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In diesem Jahr folgten der Einla-
dung zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 18.11.22 im 
Kaisersaal zu Rhens, gut 35 Mit-
glieder.  
Reinhard Frieling begrüßte die 
Mitglieder, insbesondere die Eh-
renmitglieder und die beiden Eh-
renvorsitzenden Dieter Müller 
und Jipp Probst.  
Hieran schlossen sich die Gruß-
worte unseres Ortsbürgermeis-
ters Raimund Bogler. Seine Aus-
führungen konzentrierten sich 
zunächst auf den derzeitigen 
Stand zur Energiekrise und Maß-
nahmen, welche die Städte und 
Gemeinden zur Einsparmaßnah-
men umsetzen wollen.  
Weiterhin stellte er ausdrücklich 
das Ehrenamt heraus und erläu-
terte, dass die Gesellschaft ohne 
die ehrenamtlichen Tätigkeiten 
erhebliche Nachteile hätte und 
der Gemeinsinn darunter zu lei-
den habe.  
Abschließend bedankte er sich 
bei den Ehrenamtlichen im TuS 
und in den anderen Vereinen in 
Rhens für ihre Arbeit. 
Nachfolgend erläuterte Reinhard 
Frieling die Situation um die 
derzeitige Anzahl der Mitglieder 
in Verein. Im Vergleich zum 
Vorjahr sind mit 918 Mitgliedern 
etwa 30 Mitglieder mehr als im 
Vorjahr zu verzeichnen. Die An-
zahl der Erwachsenen war gleich 
hoch, einige Kinder sind dem 
TuS beigetreten. Dies insbeson-
dere in der Turn- und JiuJitsu-

Abteilung.  
Einige Veränderungen gab 
es in der Turnabteilung zu 
verzeichnen. Es hatten eini-
ge Übungsleiterinnen ihr 
Engagement eingestellt. 
Allerdings hat die Turnab-
teilung selbst für Nach-
wuchs gesorgt und bereits 
neue Übungsleiterinnen 
benannt und zur Fortbil-
dung angemeldet. 
Weiterhin thematisierte er 
die Situation um den Sport-
platz. Hier sind immer wie-
der Nachlässigkeiten zu 
beklagen, die sich finanziell 
auswirken.  
Beispielsweise war ein 
Fußballtor vor einiger Zeit 
von Trainierenden auf dem 
Platz stehen gelassen. Das 
führte dazu, dass sich der 
Mähroboter im Tor verfing 
und Schaden erlitt. Die im-
mer wieder in Frage ge-
stellte Kooperation mit Rot
-Weiß Koblenz wurde er-
neut beschrieben. Es wurde 
herausgestellt, dass es klare 
Absprachen zwischen den 
Verantwortlichen von Rot-
Weiß und dem TuS gibt. 
Die Rot-Weißen achten 
sehr darauf unser Trai-
ningsgelände sauber und 
ordentlich zu hinterlassen. 
Mehrfach konnte bereits 
bewiesen werden, dass sie 
entgegen anderen Behaup-
tungen keine Unordnung 
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hinterlassen haben.  
Allein die angekündigte Gegenleistung 
der Rot-Weißen, unsere Trainer zu 
schulen oder auch Jugendtrainings zu 
übernehmen, wurde von der Fuß-
ballabteilung bislang noch nicht abge-
rufen. 
Auch in diesem Jahr galt der Dank des 
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Wir 

wünschen 
allen Mitgliedern 

und Freunden ein frohes Fest 

und einen guten Rutsch 


